
Brauchst du Raum für dein künstlerisches Schaffen? Und am besten verbunden mit einem 
Publikum? Der neue Projektraum des KIFF 2.0 macht es möglich. Gemeinsam mit dem KIFF 
bieten wir dir die Chance, über zwei oder vier Monate im neuen Projektraum zu arbeiten und 
deine Arbeit zu präsentieren. 

Eine Residenz kann entweder zwei oder vier Monate dauern, wobei 
folgende Zeiträume zur Verfügung stehen:

2 Monate	 4 Monate
1. März bis 30. April 2027 1. März bis 30. Juni 2027
1. Mai bis 30. Juni 2027

Während dieser Zeit hast du/habt ihr rund um die Uhr Zugang zum 
Projektraum im KIFF 2.0 in Aarau.

Das Konzept soll das KIFF als Ort miteinbeziehen. Das heisst, dass die Künstler:innen, welche den Raum 
nutzen, irgendeinen Bezug herstellen sollen. Das kann beispielsweise über die Geschichte des KIFF, 
das Gebäude, das Programm, die Menschen vor Ort oder andere erdenkliche Arten stattfinden. Auch die 
Thematik «Neuanfang» kann ein tragendes Element für das Konzept sein. Es dürfen auch Synergien 
zwischen mehreren Künstler:innen und/oder Kollektiven aus unterschiedlichen Kulturbereichen ent- 
stehen. Wir freuen uns auf kreative Herangehensweisen in den eingereichten Konzepten!

Es handelt sich um die allererste Nutzung des Projektraums. Wir finden gemeinsam heraus, was das 
Potenzial und was die Grenzen des Raums sind. Und viel wichtiger: wir weihen ihn mit dieser Nutzung ein. 
Die Nutzung findet während verschiedener Events im Rahmen der Eröffnung des KIFF 2.0 statt, während 
dieser Events erhält auch der Projektraum (und du/ihr?) – eine besondere Plattform. 

Nach Abschluss der Residenz soll der Raum wieder in seinen ursprünglichen Zustand versetzt werden. 

KULTURDÜNGER PRO:RAUM

WANN FINDET DIE RESIDENZ STATT?

WAS FÜR BEDINGUNGEN MÜSSEN EINGEHALTEN WERDEN?

Während der Residenzzeit wird das KIFF eröffnet. Am 03.06.2027 soll der Raum für das 
Pre-Opening und am 02.-04.04.2027 am Opening-Weekend offen zugänglich sein.  
Besonders dann besteht die Möglichkeit, Arbeiten einem grossen und vielfältigen Publikum 
zu präsentieren.

Zusätzlich soll ein Event stattfinden, an dem es ausschliesslich um eine Ausstellung/Präsentation 
Performance deiner/eurer Arbeit im Projektraum geht. Das KIFF stellt für diesen Event einen Apéro 
im Wert von 500 – 1‘000 CHF zur Verfügung. Das Datum wird bei Beginn der Residenz gemeinsam 
mit kulturdünger und dem KIFF festgelegt.



Das kulturdünger-Team hat seinen Arbeitsplatz im 
KIFF und ist bei Fragen offen für Beratung und Hilfe. 
Nach Absprache kann ein Fachgruppenmitglied 
für einen projektbasierten Beratungstermin vorbei-
kommen.

UNTERSTÜTZUNG

ca. 64m2  Fläche | ca. 5m hoch

Es hat Stellwände, Tische und Ausstellungssockel vor Ort. Nach Absprache mit dem KIFF kann 
gegebenenfalls Technik und/oder Werkstattmaterial ausgeliehen werden.

Der Raum grenzt an das Foyer und kann punktuell für Events in diese Richtung geöffnet werden, was 
die bespielbare Fläche um 120m2 erhöht. Die Fensterfront kann ebenfalls geöffnet und der Vorplatz 
bespielt werden. Der Raum kann mit einem Vorhang abgedunkelt werden.

WAS BIETET DER RAUM?

Schick uns ein kurzes Konzept, wie du deine Zeit im Projektraum nutzen würdest 
und in welcher Form du deine Arbeit der Öffentlichkeit zugänglich machen möchtest. 
Arbeiten aus der visuellen Kunst und im Raum werden bevorzugt, wobei auch audio-
visuelle oder andere spartenübergreifende Arbeitsweisen erwünscht sind.

Gesuchstellende, die über keinen «Grünen Daumen» verfügen, müssen zudem 
Biografien und Werkbeispiele einreichen.

Die Eingabe erfolgt per Mail an kultur@kulturduenger.ch.

Gesuche können bis am 30. November 
2026 eingegeben werden.
Der Entscheid wird bis spätestens Mitte 
Januar 2027 kommuniziert.  

Zur Bewerbung auf den Förderbeitrag sind folgende künstlerisch tätige Personen und Kollektive/Gruppen 
qualifiziert:

	— Personen und Kollektive/Gruppen, die den «Grünen Daumen» erhalten haben.
	— Personen und Kollektive/Gruppen, die seit kurzem professionell tätig sind oder sich an der Schwelle 

zur Professionalität befinden, und deren Schaffen eine überzeugende künstlerische Qualität aufweist. 
Die Gesuchstellenden müssen dies im Gesuch nachweisen.

Alle Beteiligten müssen zudem unter 31 Jahre alt sein und einen klaren Bezug zum Aargau haben.

Gesuchstellende können sich einzeln oder als Kollektiv bewerben. 

WIE REICHE ICH EIN GESUCH EIN?

TIMING

WER KANN SICH BEWERBEN?



Die Fachgruppe legt Wert auf eine kreative Einbindung des 
KIFF (konzeptionell und/oder räumlich) und der Umsetzung 
für die Öffentlichkeit.

Arbeiten aus der visuellen Kunst und im Raum werden bevor-
zugt, wobei auch audiovisuelle oder andere spartenüber- 
greifende Arbeitsweisen erwünscht sind.

Der Abschluss erfolgt über die Eingabe des Videotagebuchs 
via Mail an kultur@kulturduenger.ch. Das Videotagebuch 
muss innert zwei Wochen nach Abschluss der Residenz 
eingereicht werden. 

NACH WELCHEN KRITERIEN 
ENTSCHEIDET DIE FACHGRUPPE?

WAS MUSS ICH NACH ABSCHLUSS EINREICHEN?

Videodokumentation
Die Geförderten werden gebeten, ein kleines Videotagebuch 
für die kulturdünger- und KIFF-Socials zu führen. Kulturdün-
ger schneidet nach Abschluss ein Reel aus dem Material. Das 
Material muss spätestens eine Woche nach Abschluss der 
Raumnutzung vorliegen. Nach Absprache ist auch ein Take 
Over des kulturdünger-Accounts auf Instagram möglich.

Öffentlichkeit
Wie bereits erwähnt, soll das Schaffen 
im Raum punktuell der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht werden. In welcher 
Form das geschieht, hängt von den Ideen 
und der Arbeitsweise der Künstler:innen 
ab, die den Raum bespielen.

Das KIFF zahlt einen Fixbetrag von 2’000 CHF für Spesen und sonstige Unkosten über den Zeitraum 
von drei Monaten anhand von zwei oder vier Chargen (einmal monatlich) aus.

Allfällige Materialkosten (inklusive Material zum Wiederherstellen des Ursprungszustands des Raumes, 
wie bspw. weisse Farbe) sollen über diesen Betrag abgegolten werden. 

Das KIFF kann bei ungenügender Erfüllung der Vereinbarungen Nachbesserungen verlangen und einen 
Teil oder die Gesamtsumme des Förderbetrags zurückverlangen. Bei schweren Missachtungen behält 
sich das KIFF vor, die monatlichen Zahlungen einzustellen.

FINANZIERUNG

WELCHE LEISTUNGEN MÜSSEN FÜR EINE
FÖRDERUNG DURCH KULTURDÜNGER PRO: RAUM
ERBRACHT WERDEN?


